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(784—1) Nr. 1471.

Reassumirullg
dritter erec. Fcilbietuug.

Vom k. k. Kreisgerichlc Rudolfs-
werth als Nealinstanz wird kundge-
macht:

I n der Execntionsfache des Herrn
Victor v. Langer, durch dessen Ver-
treter Herrn Dr . Johann Skedl, ge-
gen die Vhelcute Franz und Maria
Luser wird zur Einbringung der For-
derung aus dem Contumaz-Urtheile
vom '22. November 1865, Z. 9345,
M- 140 f l . , der vom Theilbetrage
M- 70 fl. feit 2. M a i 1865 und
vom Theilbetrage M - 70 st. feit
2. August 1865 fortlaufenden 6"/.,
Zinsen, der auf 14 fl. 87 kr. ad-
iustirten Klagskosten und der aner-
laufenden Executionskosten — die Neas-
sumirung der mit diesgerichtlichem
Bescheide vom 22. September 1868,
s . 975, auf den 13. November 1868
angeordneten dritten Tagfahrt zur,
Versteigerung der den Eheleuten Franz
und Maria Luser gehörigen, «ud Nectf.-
Nr. 146 , 32/2, 83/1 und 165,
Urb.-Nr. 510, Rectf.-3tr. 22, 86/2,
92, 96, 90, und 188/2 :,ä Grund->
buch Stadt Rudolfswerth vorkommen-
dm Realitäten bewilliget, und solche',
zU diesem Ende auf den

2 8 . A p r i l 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, in dem Ber-
Handlungssaale diefcs k. k. Kreisge-
nchtes mit dem Beisatze ausgeschrie-
ben, daß die Realitäten einzeln feil-
geboten und bei dieser Tagfahrt auch
unter dem Schätzungswerthe an den
"Meistbietenden werden hintangegeben
werden.

Nudolfswerth, am 31 . Decem-
! bei 1870.

(713II1) 3sr.̂ 59937

Erillnenmg
" " dm unbekannt wo befindlichen Georg

M a u r i n von Verlai! Nr. 8.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher-

"tmbl wird dem unbekannt wo befind- !

lichen Georg Maurin von Vcrtac Nr. 8
hiermit erinnert:

Es habe Georg Kurrc von Verlac.
als Cessionär des Georg Fugina von
Tschöplach, wider denselben die Klage auf
Zahlung des ihm aus der Cession vom
0. Jul i 1863 schuldigen Betrages von
122 f l . 55 tr. ö. W. uud pr^o«. 5. No-
vember 1870, Z. 5993, hieramtö einge-
bracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

24. A p r i l 1 8 7 1 ,
Früh '.) Uhr, mit dein Anhange dcS § 18
der a. H. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnct und dmi Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Johann
Virant von Tschcrucmbl alS (^umtor aä
aowm auf seine Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wird dlrsclbc zu dein Ende
verständigt, daß cr allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Gachwaltcr zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen hat, widngcns dilse
Rechtssache mit dem aufgestellten Enralor
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Tschcruembl. am
0. November 1870.

(705—3) Nr. 5569.

Eriuuerullg
an die uubclanut wo bcfindlichc Ursula
R o m vonObcrdcntschau ulid ihre allfalli'

gen Rcchtöuachfolgcr.

Bon dem t. l . Bezirksgerichte Tschcr̂
ncmbl wird der Ursula Rom von Ol'cr-
dcutschanEous.-N'r. 2, derzeit nnbclaniilcn
AusclUhallcö, und ihren alljälligc» iltcchl^
Nachfolger» hinmit ciiliucit:

Es hal'c Michael Rnppc von Uutcilag
als Machthaber dcr Ursula Nom vou
Stockel'dorf wieder dicsclbrn dic iUagc
auf Zahlung dcr Darlcihcnsfordcrung pl,
200 fl. aus ier Schuldertlärulig rwm
2. Juli 1863 8ul) piAln. 15. October
1870, Z. 5'569, hicramts eingedrachi,
woriiblr zur summarische VclHandlung
die Tugsatzun î auf den

3. A p r i l 1 8 7 1 ,
fttlh ^ Uhr, mit dcln Anhange des § 18
deS Gcsctzcö vom 18.Oclobcr 1845 an-
gcorduct u»d den Geklagten wegen ihics
nnlickalmtcu Aufenlhaltcö Hcrr Johann
Birant von Tfcherncmbl als Kurator uä
U0wm auf iyrc Gefahr und Noslcn be-
stellt wnrdc.

Dcsscn wnden dieselben zu dem ländc
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn an
dcrn Sachwalter zu bestellen und anhcr nam ^

.haft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wild.

K. k. Bcziitsgcricht Tschcrncinbl, am
15. October 1870.

( 7 3 1 - 1 ) Nr. 1022.

Executive
Nealitäteu-Versteisserultg.

Vom l. l. städt. Bezirksgerichte Ru-
dolfSwerth wird lickaunt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcr l. k. Finanz-
prvcuralur die e^ccutiuc Versteigerung dcr
dcm Franz Stanischa von Weindorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 900 ft. geschätzten,
im Orundbnche Nuperlshof «nd Urb,-)tr, 68
vorkommenden Realität in Wcindorf be-
williget und hiezu drei FeildietungS»Taq-
satzungen, und zwar die erste auf dcn

2 4. A p r i l ,
die zweite auf den

2 2. Ä i a i
und die dritte auf den

2 3. J u n i 1 8 7 1 .
jcdeemal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnct worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten nnd zweiten Fcilbietung nur
um oder über dcu Schätzungswcrlh, bei
der dritten alxr auch uuler demselben hint»
angegeben wcrdlu wird.

Die ^icitalious-Bcdiugnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote cii, lOperc. Badium zu Handen dcr
Licilationscommission zu erlegen hat, so
wie das SchatzungMotololl und der Grund'
buchscztracl können in dcr diesgcrichllichen
Registratur eingesehen werden.

RudolfSwcrth, 10. Februar 1871.

(706—3) Nr. 5848.

Erilluerullg
an Mathias R o z i c von Döblilsch.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Tscher̂
nembl wird dem Hiclhia« Rozic von
Dödlilsch, derzeit nnbeknnntcu Aofcnlhaltcs,
hiermit crinucil:

Eo habc Josef Mamiu vou G l i i
Hs Nr. l uiidcr dicfclbcu die Klage auf
Mahlung schuldiger 54 st. 56 kr. 8ud
I^es. 30. October 1870, Z. 5848, hier.
umts eingebracht, wolübcr zur summary
schcn Bc>haudlung die Tagsatzmig nnf dcn

3. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange oeö § 18
dcö Grsctzcs vom 18. Octodcr 1845 an-
geordnet und dcn Geklagten wegen ihres
unbekannten Anfcnthaltcö Hcrr I.hann

^ ViraiU von Tsanuumll alö lÜurntoi- ^

aotum auf ihre Gefahr und Kosten bestell
Wurde.

Dcsscu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit stlbsl zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu lnstellcn und an«
her namhaft zu machen haben, widriqens
diese Rechtssache mit drm aufgestellten
Curator verhandelt wcrdcn würde.

K. l. Bczirlsaericht Tschernembl, am
6. November 1870.
1 7 2 2 ^ 1 ) " ^ Nr. 668. '

Dritte exec. Feilbtttmlg.
Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch

wird mit Bezug auf das Edict vom
31. December 1870. Nr. 3671, lund ge-
macht: Es sei über Ansuchen des Johann
Ansclz von Großoblat gegen Andreas Pre-
mrou von Präwald in die Avgehallen-
Eitlarung der ersten und zweiten execuli«
ven Fcilbietulig ter dem letzteren gehöri»
gen, im Grundbuche der Herrschaft Prä'
wald 5m1) Urb,-?ir. 60, ' lom. I, Fol. 1415
vorkommenden Realität gewilligt worden,
und wird zur dritten, auf den

22. A p r i l 1 8 7 1
anberaumten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
l7. Februar 1871.

(729-^Is ^ " Nr. 53?.
Forderullgs-Feilbietlmg.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Neu«
marktl wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen oeS Herrn
V^athiaS Modic von Neumarltl in die
executive Fcilbitlung des auf der, dem
Georg Kaucic von St . Katharina eigen-
thümlich gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Ncumarltl »nd Urb.'Nr. 94
eingetragenen Vicrtclhuvc für die Maria
Kaucic von St , Katharina mittelst Ehe-
Vertrages vom 22. April 1860 haftenden,
mit dem executive« Afterpfandrechte belegten
HciralögutcS per 150 ft., zur Einbringung
der Forderung des Mathias Modic auS
dem gerichtlichen Vergleiche vom 18ten
Juni 1867, Z . 1244, per 26 fl. 50 lr.
«. 8. e. gewilligcl. und zu deren Vor«
nähme die Tagsatzungen auf dcn

26. A p r i l .
2 6. M a i und
27. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittag 9 Uhr, mit dem
Anhange hicramts angeordnet, daß obiges
Heiratsgut bei dcr letzten Tagsatzung allen-
falls auch unter dem Nennwerche hintan,
gegeben werden wild.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl, am
,20. März 1871.



5^tt

Obstbäume,
Zwerg- und hochstämmige, in den edel-
sten Sorten.

Maulbeerbäuiue
in schönen Exemplaren bei

Mayr & Metz,
Trlesterstrasse 74.

Daselbst wird liuchsbaum zum
Verpflanzen zu kaufen gesucht. Ange-
bote werden auch in der Apotheke des
Herrn W . M a y r entgegen genom-
men. (755—1)

Owe Apotheke
in Croatien,

10 Miilliteu uon der slcirischm Onuze elllfnut.
I,ahrc?mnsak 25)l>> fl . ift bei einer Aiizllhlung
vuil 3000 fl. um 4000 fl. sosslcich °dcr lnS
Srptcmber d. I . zu uertaufn,. Alislunft ertheilt
der üigenihilincr O. M « M ' " « . » » « ^ « «
cZagoneu.) ' (7k,«—N

ZaMrztliclifi Anzeige.
Den zahlreichen Nachfragen hiislichsl rl'tge-

gcnlommenb, beehre ich mich dem p, t, Pudlicilm
»irlllNl'.t zu gcben, daft ich «on Duubtag uach
Ostern, d. i. vom t I . A p r i l d. I . al» w ä h '
re»d vier Wocken in ilaidach »m Hotel
Elefant meine zahnärztliche Praxis so wie vis-
her llu?ilbm werde. (739-3)

Graz, nm 28. März 1871

Med. Dr. Tanzer,
UniversitätS-Docent der Zahiiheilkuilde

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
derk.k ersten $£0 lamlesbefugten

*£F

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des (2622-21)

F. A. hlattelzwclg,

bekauut durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Aliiert Triiiker
in Laibach, Jlatiutnlatz Mr. 2S9

„%um Anker"

(728-3) Nr. 964.

Oeffentliche Versteigerung
von Fahrnissen, Wi r thscha f t s Ge-

ra then, V i e h :c.
Von dem k. t. delcg. Bezirksgerichte

Obcrlaibach wild bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen der gesetzlichen

Vertreter der minde« jährigen Andreas
Lenaröic'schen Eiben die öffentliche licita°
lionsweife Veräußerung metircrel znm
Verlasse aehöriaen Fahiuisse und Viehes,
ttls: Kühe, Kalbinnen, Ochsen. namhaftes
schönes Jungvieh, Pferde, Wägen, Heu,
Wein und Fässer, dann sonstige Wirth-
schaftsgeräth» :c., bewilligt und zur Vor«
„ahme die Tagsatzung auf den

1. A p r i l 1 8 7 1 ,

Vormittags 9 Uhr. im Markte Ober-
laibach angeordnet worden.

K. t. delea. Bezirksgericht Obcrlaibach,
am 23. März 1871.

(751—l) Nr. 96.

(zmatels-Aufhebunn.
Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, daß daS k. k. Landes-
kericht Laibach die mit dem Erlasse vom
8. Ju l i 1865, Z. 3390, gegen Johann
T r i l l e r von Heil. Geist Nr. 27 wegen
Wahnsinnes mit Beschluß vom 27. De-
cember 1870. Z. 6581, verhängte Curatel
wieder aufzuheben befunden hat.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 10lm
Jänner 1871.

(713—l) Nr. 6227.

Erinnerung
u„ den ulibeüirmt wo befindlich»" M , l u

M a d i o n i i von Schweinbcr^.
Von rcm l. t. Bezirksgerichte Tschci

minbl wild dem Mito Madionic von
Sanvcilibcr^, derzeit unbekannten Aufent-
haltes, l'icrmit erinnert:

6s habe Ivan Mukanz von Nczovas
widtl dcnfelben die Klage auf Zahlung
schuldiger 180 fi. und PränotationSrecht-
fclligung 8u1) i)r263. 16. November 1870.
Z. 6'<i27, hicramls eingeblacht, worüber
zur summarischrn Verhandlung die Tag-
fatzung auf den

24. A p r i l 1 8 7 1 ,
flüh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 18
des Glsetzcs vom 18. October 1845 an^
geordnet u»d dem Geklagten wegen feine?
iii'.kclanl'.lrn Aufenthaltes Herr Johann
Pnant voli Tschernembl als Cui-awi- uä
uewm auf feine Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen wild derselbe zu dem Ende
vcrslüüdigcl, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
ai.dern Sachwalter zu bestellen und anhê
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
vci handelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
19. November 1870.

^724—l) Nr. 330.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte S eisen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Hciln

Einst Fader von Gotlschcc, durch Herrn
Dr. Wcncdiltrr, gcgcn Gcorg Köni^ von
Nothenstcin wegen aus dem Vergleiche
vom 23. Jul i 1855 schuldigen 67 fl. ö
W. o, 8. c. in die Rcusslimilnng dcr mil
dem Bescheide uom 1 l . Anglist 1809.
N,. !<i319, bewilligten und sollin s'stirlcli
zwcltci, und diiltcu cxccilliueu üffextlich^u
Veisteis^crung der dem Lctzlcrn gcheiligcn
in, Gruild '̂uche dcr Herifchaft Gotschcc
3ud 1'0M. ^ , ?o1. 35, Rcctf.-Nr. 774'/ ,
oorkc'mmendcn Realität, im gerichtlich er-
hobenen SchählliigSwerthc vou 91 fl.
ö. W., gcillilligcl und zur Vornahinc der-
selben dic Feilbictungs« Tagsatzuugcu
alif den

2 4. A p r i l und
24. M a i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
dieser G.richlskanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß dic feilzubietende
Ncalilät nur bei dcr leytcn Feilbictung
auch unter dem Schähungswcrthe au dc»
Mcistbictendcu hinl.ingegeben werde.

Das SchätMigSprotokoll, der Grund,
buchseftract und die LicitationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. k. Ge;illsgericht Seiscnberg, am
5. Fcl'lnar 1871.

(717—l) Nr 5486.

Ucbertragung
dritter crec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Tschernembl
wild mit Bczlig auf daS Edict vom 11 ten
Juli 1870, Z. 3609, bekannt gemacht,
daß die in dcr Efclution?sache dcS Io-
ha„u Pctriz von Nodine gegen Vtarga-
relha Zupai'ö,^ von Scllo bei Otovic
pcto. 195 fi. auf den 15. November und
l3. December 1870 anberaumte erste
und zweite Feilbictung der Ncalilät Cur.-
Nr. l l9 ää D. R. O. Commenda Tschcr.
nembl iiber Einverständniß beider Theile
als abgehalten erklärt und die dritte Feil-
bictungS-Taasatzung auf dcn

29. A p r i l 1 8 7 1 .
früh 10 Uhr, in der Gerichtslauzlci über-
tragen wnrdc,

K. l. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
l 3. October I870.

(702—2) Rr. 4529.

l^rinnernug
an die unbekannten Erben nach Josef

K o h l b e s e n von Tschernembl.
Von dem k. l. Bezillsgerichte Tscher

liembl wird dcn unbekannten Erben nach

Josef Kohlbesen von Tscherzin bl l i run«
erinnert:

ES habe Aua Bllnz uoil Wilniz w>de>
diejclbcn die Klage ul.f Amilemmng d l̂
Rcchts'erligung der Pläl otalic:, .iliü! DlN»
lel,ci'sfoldcrung pr. 422 fl. ̂ 6 l . ans
dic Ncalitälcu Urb.^Nr. 169. N^clf. Nr.
552 aä Möttlingcr Tsch^rnemblcr Gült
und Eur.°Nr. 77, 327, 3^8, 329, 330.
331, 333, 340, 341, 342, 343, 388,
390 ää Sladlaü'lt Tscheruembl »ud pra68.
19. August 1870, Z 45^9 , hlciamts
ciügcbracht, worüber zur mündlichen Vcr-
yandlung die Tagsatzui'g auf dc»

3. A p r i l 1 8 7 1 .
früh 9 Uhr, mit dem Auh.'Nyc deS tz 29
a. O. O. angeordnet und dcn Gell^leu
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hcir
Franz Gospodaric von Weiniz als l̂ n»
rätor a<1 acwin auf ih»e Gefahr uud
Kosten bestellt wurde.

Dcsfen wrrdcn dicsc>hcü zu dcm Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechtcr
Zcit selbst zu erscheinen oder sich cinei,
andern Sachwalter zu bcstcllcu und a»'
her namhaft zu machen haben, widligcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Euralul' vcrhcnidelt werdcu wird.

K. k. Beziiksgelicht Tschernemdl, am
19. August 1870.
(699^2s ' Nr. 4350.

(Erinnerung
an dcn unbekannt wo befindlichen Marko
Spafch i tsch und dessen unbekannte

Rcchten^chfoll!cr.
Von dem k. k. Vczirts8cr,chte Tscher-

ncmbl wird dcm Maiko Spaschitsch, unlc
kannlm Aufeulhaltcs, und dessen gleichfalls
lmdetcmuten N^chlsliackfol^lu hiermit er-
innert: Es habe M>ko Karin uon Podllanz
wider dieselben die Klage auf AnerkcN'
l'nug des Eigenthumes auf dic im Grund
buche üä Gut Wciniz 8u!» Berg Eur.-
Nr. 160, Äcrg°Nr. 25 voltommendc
Wcmgailleal,!ät sammt hölzernen Keller
«nd pmo«. 12. August 1870. Z. 4379,
hicr^mts cinacbrocht, worüber zur sum-
mlll,schcn Verhandlung dic Tagsatzung
emf den

3. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mildem Anhange des lj 19
des GcsctzcS vom 18 October 1845 an»
geordnet uud den Geklagten wc^cn ihres
uubclanillcli Aufenthaltes Hc>r Johann
Viraiit von Tschcrnembl als (!uillt.0r uä
3,(̂ wlu auf lhrc Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessm werden dieselben zu dcm Ende
ocrstälidlgct, daß sic allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheiucu oder sich cincu
anderen Sachwalter zu bestellen u»d anher
uamhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. t. Bezirksgericht Tsckelucmbl, am
21 August^1870^

(718—1) Nr. 1495.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

M i M i r von Bitine Nr. 15 gegen Martin
ScleS von Killenbcrg wegen aus dcm
Urtheile vom 30. April 1870, Z. 2901,
schuldigen 42 fl. 50 kr. ö. W. c. 8. e.
in dic executive öffentliche Veisleigerung
dcr dcm Letztem gehörigen, im Grund»
buche der Hellschaft Prem. Auszug 8ud
Uib.-Nr. 5 vortommcnden Realität sammt
An- und Zugchöi', im gerichtlich erhobenen
SchätzllNgSwcithe von 1400 si. ö. W., gc«
williget uud zur Vornahme derselben die
Feilbictnngs-Tagsatzungcn auf dcn

28. A p r i l ,
3 0. M a i und
3 0. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags nm 8 Uhr, hicr-
gcrichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbiclung auch unter dem
Schätzungswcrlhe an den Meistbietenden
hmtmigegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Glund
buchscxtract und die Licilatioi'sbttiügmssc
können bci diesem Gerichte in dcn gcwöh»
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 2tcn
März 1871.

( 7 0 0 - 2 ) Nr. 4311

(Hrillllermlg
ü'.« d>c ulll'ctalil'.i'ü Pcic: ^oul 'sUv:!

Elb.n von Unle'wald.
Von dem l. k. Vi!ilti<gk!'!chle Tschcr̂

nembl wicd lcil unbetlnmttu P.icr I on l '
schen Erbe« oon Untcrwald hiermit c i '
innert:

Es t>bc Margarcth Stelk von Unler-
Wald wider dieselben die Klage auf Eigen«
lhumSancrkci'nuug auf die im Grundbuche
aä Herrschaft Polland «ud Nectf..Nr.56 ' / „
1'0m. I, Fol. 80 bezeichnete, zu Unter-
wald sub Eur.-Nr. 19 gclcgene Hub«
realität 8ud pmsg. 11. Au^st 1870,
Z. " l3 I1 , hicramls eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag<
satzlmg auf dcn

3. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange de« § 18
dcr h. Vorschrift vom 18. O^ber 1845
angeordnet und dcu Geklagten wcgcn ihre«
unbekannten Aufenthaltes Herr Johann
Virant oon Tscherncmbl als ^'urator aä
liowm auf ihrc Gefahr uud Kosten bestellt
wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigcus diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wirb.

K, l. Bezirksgericht Tschnnembl, am
20. Aufist 1870.

"(703—^) Nr. 5054.

Erinnerung
an Andreas G ö st c l von Prcribcl und

seine Rechtsnachfolger.
Vo» dein k. k. Bezirksgerichte Tscher̂

nembl wird dcm Andreas Göstel von Pre-
ridcl Nr. 6, unbekannten Aufenthaltes, und
dessen Ncchtsnnchfolgclu hiermit crrmuert:

Es habe Anna Rauch von Glaflinden
wi^cr dieselben die Kl̂ >gc auf Löschung
der mit oem Schuldscheine vom 24icn
Juni 1808 auf dcr Realität aä Grund-
buch Gu> Thurnau i,ud Ber„ Nr. 335
nnd 351 im Bttrogc pr. 1000 ft. in«
tablllirten Foidcilwg 8ud pra68. 16. Sep>
tcmber 1870, Z. 5054. hicramts einge-
bracht, worüber zur mündlichen Vcrhand»
lung die Tugsatzling uuf dcn

3. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mil dem Anhange dcS § 29
G. O. hiergcrichts angeordnet und dcn
Geklagten wcgcn ihres unbekannten Auf<
eulhaltcs Hcrr Johann Viranl von Tschei'
ncmbl als (_!m'uwi' ad 2otum auf ihrc
Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Eudc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechtcr
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen h.ibcn, widrigcnS dilse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. October 1870.
(733—1)' ' Nr7"856.

E d i c t
zur Einberuflmg dcr Vcrlasscnschafisgläu-
bigcr nach dcr am 3. Fcbrnar 1868 mit
Hinterlassung ciues Eodicillcs verstorbenen

Maria K o k a l j auö Laibach.
Vo» dcm k. l. Lai.dcsgcrichte Laibach

als Abhandlunsssinstanz werden Dicjeni«
gen, welche als Gläubiger au die Vcr-
lassenschaft der am 3. Februar 1869 mit
Hmterlasfung eincs CodiciUcs verstorbenen
Maria Kolalj ans Laidach, Stadt Nr. 248,
und des am 2. Februar 1868 ohne letzt-
williger Anordnnng zu Rudolsswcrth ver-
storbenen Franziskancrordcns'Pritsters?.
Adolf (Franz) Kotalj eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, bci dicscm Ge-
richte zur Anmeldung und Darthmmg ihrer
Aüsurüchc dcn

17. A p r i l 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, hicrgcrichtS zu er-
scheinen oder bis dahin ihr Gesuch schrift-
lich zu nbcrrcichcü, widrigens denselben an
die Vcrlasscnschaft, wcnn sie durch Äczah'
lung dcr angcmcldctsn Fordcrui'gcn er»
schöpft würde, lein weiterer Anspruch zu-
stünde, als insofern? ihnen ein Pfand«
recht gebührt.

Laibach, am 25. Februar 1871.


